
 Die KommunalAkademie 
 der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 
 

lädt Sie ein zum Seminar 

Argumente sind nicht alles - 
Körpersprache und soziale Kompetenz 
in der politischen Kommunikation 
 
vom 10. bis 11. Dezember 2010 
 
Tagungsort und Unterbringung:  
 
Gustav-Stresemann-Institut 
Langer Grabenweg 68 
53175 Bonn 

    0228/8107-0 
Fax: 0228/8107-197 
 
Wegbeschreibung siehe Rückseite 
 
Seminarnummer: 17570017 
 
Teilnahmebeitrag: €  50,00 
 
Der Teilnahmebeitrag schließt Programm Un-
terkunft und Verpflegung (ohne Getränke) 
ein. 
 
Anmeldungen und weitere Informationen 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
KommunalAkademie 
Postfachanschrift: 
53170 Bonn 
 
Sachbearbeiterin: Inge Schultz 
Tel.. 0228 / 883-7128 
Fax. 0228 / 883-9210 
Inge.Schultz@fes.de
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Ver-
anstaltung wenden Sie sich bitte an den/die für die 
Organisation verantwortliche/n FES-Mitarbeiter/in. 

 

 
 Seminarablauf:  

Wie stehen andere zu uns? Welche innere Haltung haben 
sie zu uns oder zum Gesprächsthema? Ihr Körper verrät 
es. Auch die politische Kommunikation – im persönlichen 
Gespräch ebenso wie in Verhandlungen auf höchster Ebe-
ne - wird sehr stark von Gefühlen bestimmt. Dies lässt sich 
nicht verhindern, aber wer Körpersprache lesen kann, zieht 
daraus einen großen Vorteil. Lernen Sie in diesem Semi-
nar, wie der Körper Gefühle und Einstellungen zeigt und 
wie sie diese Signale für eine bessere und erfolgreichere 
Kommunikation positiv nutzen können. 
 

Freitag, 10. Dezember 2010 
 
18:00  Abendessen 

 
19:00 – 19:30 Begrüßung und Vorstellung 

des Programms 
Ludwig Hahn 

 
19:30 – 20:00 Kennenlernen und Annähe-

rung ans Thema 
 
20:00 – 21:30 Körpersprache als Aktivität 

des Unbewussten. 
Erläuterungen anhand von 
Bild- und Sprachbeispielen 

 
Samstag, 11. Dezember 2010 

 
 9:00 – 10:00 Körpersprache macht Einstel-

lung glaubhaft – weitere Bei-
spiele 

 
10:00 – 11:00 Körpersprache und Macht – 

weitere Beispiele 
 
11:00 – 12:30 Der Nutzen körpersprachli-

cher Signale in der politischen 
Kommunikation, z. B. Ver-
handlungen und Diskussionen

Samstag, 11. Dezember 2010 
 
12:30 – 13:00 Die Sonde bringt es an den 

Tag – Information durch Pro-
vozieren körpersprachlicher 
Reaktionen 

 
13:00  

  

Mittagessen
 
14:00 – 15:45 Diskussion von Praxisbeispie-

len aus dem politischen und 
öffentlichen Leben 
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15:45 – 16:30 Praktische und ethische 

Grenzen der Anwendung von 
Körpersprache in der politi-
schen Kommunikation 

 
16:30 – 17:00 Seminarabschlussgespräch 

 
anschließend Abreise

 
 
Leitung: 
 

Ludwig Hahn, Seubersdorf 
 

Org. Leitung: Dr. Markus Trömmer, Bonn 
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